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Wir wünschen Ihnen
ein frohes neues Jahr

Leserfoto von Gerhard Kobbeloer aus HallenbergLeserfoto von Gerhard Kobbeloer aus HallenbergLeserfoto von Gerhard Kobbeloer aus HallenbergLeserfoto von Gerhard Kobbeloer aus HallenbergLeserfoto von Gerhard Kobbeloer aus Hallenberg
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Wir gratulieren

In 2024 feiern wir das 30-jäh-
rige Bestehen von Park Hoch-
sauerland. Dieses Jubiläum
nehmen wir zum Anlass, un-
seren Gästen aus der Region

einen besonderen Nachbar-
schaftsvorteil anzubieten.

Dazu werden wir eine neue Vor-
teilskarte auflegen, bei der die

Zahl 30 im Mittelpunkt steht.
Wenn Sie mehr dazu wissen
möchten, scannen Sie den QR
Code, melden sich für unsere
Treuekarte an und schon steht

dem nächsten Besuch bei uns
nicht mehr im Wege.
Center Parcs.
Erleben. Entspannen.
Genießen.

zum 80. Geburtstagzum 80. Geburtstagzum 80. Geburtstagzum 80. Geburtstagzum 80. Geburtstag
Herrn Klaus Job,Herrn Klaus Job,Herrn Klaus Job,Herrn Klaus Job,Herrn Klaus Job, Hallenberg,
Aue 2, am 20.01.2024, am 20.01.2024, am 20.01.2024, am 20.01.2024, am 20.01.2024
FFFFFrrrrrau au au au au TTTTTheresia Meyerheresia Meyerheresia Meyerheresia Meyerheresia Meyer,,,,, Liesen,
Neustadt 7, am 27.01.2024, am 27.01.2024, am 27.01.2024, am 27.01.2024, am 27.01.2024
zum 81. Geburtstagzum 81. Geburtstagzum 81. Geburtstagzum 81. Geburtstagzum 81. Geburtstag
Herrn Burghard Jungmann,Herrn Burghard Jungmann,Herrn Burghard Jungmann,Herrn Burghard Jungmann,Herrn Burghard Jungmann,
Braunshausen, Kampstraße 3,,,,,
am 21.01.2024am 21.01.2024am 21.01.2024am 21.01.2024am 21.01.2024
Herrn Karl-Heinz Feisel,Herrn Karl-Heinz Feisel,Herrn Karl-Heinz Feisel,Herrn Karl-Heinz Feisel,Herrn Karl-Heinz Feisel,
Hallenberg, Bangenstraße 1,,,,,
am 26.01.2024am 26.01.2024am 26.01.2024am 26.01.2024am 26.01.2024
zum 83. Geburtstagzum 83. Geburtstagzum 83. Geburtstagzum 83. Geburtstagzum 83. Geburtstag
Herrn Ewald Knecht,Herrn Ewald Knecht,Herrn Ewald Knecht,Herrn Ewald Knecht,Herrn Ewald Knecht, Braunshau-
sen, Kampstraße 14,,,,,
am 14.01.2024am 14.01.2024am 14.01.2024am 14.01.2024am 14.01.2024
zum 85. Geburtstagzum 85. Geburtstagzum 85. Geburtstagzum 85. Geburtstagzum 85. Geburtstag

FFFFFrrrrrau au au au au Angela Brieden,Angela Brieden,Angela Brieden,Angela Brieden,Angela Brieden, Liesen, Lie-
setal 3, am 18.01.2024, am 18.01.2024, am 18.01.2024, am 18.01.2024, am 18.01.2024
zum 86. Geburtstagzum 86. Geburtstagzum 86. Geburtstagzum 86. Geburtstagzum 86. Geburtstag
Herrn Herrn Herrn Herrn Herrn Wilhelm Wilhelm Wilhelm Wilhelm Wilhelm Wünnenberg,Wünnenberg,Wünnenberg,Wünnenberg,Wünnenberg,
Hallenberg, Eichenweg 10 a,,,,,
am 14.01.2024am 14.01.2024am 14.01.2024am 14.01.2024am 14.01.2024
zum 87. Geburtstagzum 87. Geburtstagzum 87. Geburtstagzum 87. Geburtstagzum 87. Geburtstag
Herrn Herrn Herrn Herrn Herrn Aloysius HarbeckAloysius HarbeckAloysius HarbeckAloysius HarbeckAloysius Harbeckeeeee,,,,, Hes-
born, Am Rain 1,,,,, am 21.01.2024 am 21.01.2024 am 21.01.2024 am 21.01.2024 am 21.01.2024
zum 88. Geburtstagzum 88. Geburtstagzum 88. Geburtstagzum 88. Geburtstagzum 88. Geburtstag
FFFFFrrrrrau Maria au Maria au Maria au Maria au Maria VöllmeckVöllmeckVöllmeckVöllmeckVöllmeckeeeee,,,,, Hallenberg,
Somplarer Straße 3 a,,,,,
am 25.01.2024am 25.01.2024am 25.01.2024am 25.01.2024am 25.01.2024
zum 89. Geburtstagzum 89. Geburtstagzum 89. Geburtstagzum 89. Geburtstagzum 89. Geburtstag
Herrn Giuseppe Messana,Herrn Giuseppe Messana,Herrn Giuseppe Messana,Herrn Giuseppe Messana,Herrn Giuseppe Messana,
Hallenberg, Petrusstraße 10,,,,,
am 24.01.2024am 24.01.2024am 24.01.2024am 24.01.2024am 24.01.2024
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Veranstaltungskalender

Jahreshauptversammlung der Schützenbruderschaft
Braunshausen

Einladung zur Jahreshauptversammlung
des Fördervereins der Löschgruppe Hesborn e.V.

Skihütte Pastorenwiese
ab Sonntag geöffnet
Die Skihütte des Skiklubs Wun-
derthausen zwischen Wunderthau-
sen und Hallenberg wird ab Sonn-
tag, den 7.1. wieder bewirtet. Die
Öffnungszeiten sind aktuell sonn-
tags von 10 bis 17 Uhr. Bei ausrei-
chend Schnee und gespurten Loi-
pen sind die Skihütte und der Ski-
verleih auch freitags von 13 bis
17 Uhr und samstags von 10 bis

17 Uhr geöffnet. Die Saison und
die Bewirtung der Hütte enden
Ende März.
Über den Status der Loipe und
die Öffnungszeiten der Skihüt-
te informiert der Skiklub auf
seiner Homepage
www.sk-wunderthausen.de und
über die Social-Media-Kanäle des
Vereins (Facebook, Instagram).

Der Förderverein der Löschgruppe
Hesborn e.V. erinnert hiermit an
die bevorstehende Jahreshauptver-

sammlung am 13.01.2024 um 20:00
Uhr im Feuerwehrgerätehaus Hes-
born. Bereits um 18:00 Uhr trifft

sich die Jugendfeuerwehr im Feu-
erwehrgerätehaus Hesborn zur Ge-
neralversammlung.

Jugendfeuerwehr, aktive und die
Mitglieder der Ehrenabteilung er-
scheinen im Dienstanzug.

Der Vorstand der Schützenbru-
derschaft Braunshausen lädt
alle Mitglieder herzlich zur dies-
jährigen Jahreshauptversamm-

lung am Freitag, den 26.01.2024
um 19:30 Uhr im Vereinslokal
„Zum Ochsenwirt“ in Brauns-
hausen ein.

Anträge zur Jahreshauptver-
sammlung müssen gemäß der
Satzung bis zum 19.01.2023 in
schriftlicher Form an den ge-

schäftsführenden Vorstand ge-
richtet werden.
Der Vorstand freut sich auf eine
rege Teilnahme.
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Schützen versammeln sich

Einladung
zur Vorstandssitzung
St.-Hubertus-Schützenbruderschaft
Liesen 1898 e.V.

Jahreshauptversammlung des Fördervereins Hesborn
Zur Jahreshauptversammlung des
Fördervereins Hesborn sind alle
Delegierten der Ortsvereine und
sonst Interessierten am 28. Janu-
ar um 18 Uhr ins Feuerwehrgerä-

tehaus eingeladen.
Neben den üblichen Berichten
geht es um eine erforderliche Än-
derung in der am 22. Oktober be-
schlossenen Vereinssatzung be-

züglich der Einladungsform zur
JHV sowie um die Vorhaben 2024.
Wie bei der letzten Versammlung
beschlossen, haben neben den
Vereinen auch sonstige Gruppie-

rungen sowie Privatpersonen die
Möglichkeit Mitglied im Förder-
verein zu werden.
Der Vorstand freut sich deshalb auf
zahlreiche Versammlungsteilnehmer.

Die St.-Hubertus-Schützenbru-
derschaft Liesen 1898 e.V. lädt
seine Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung am Sams-
tag, 20. Januar, um 20 Uhr in
die Schützenhalle recht herz-

lich ein. Der Abend endet mit
einem gemütlichen Beisammen-
sein.
Der Vorstand würde sich über
eine sehr hohe Akzeptanz an
diesem Abend sehr freuen.

Die St.-Hubertus-Schützenbruder-
schaft Hesborn lädt alle Mitglie-
der am Sonntag, 21. Januar, um
15 Uhr zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung in den Spei-
seraum der Schützenhalle ein.
Neben den üblichen Regularien

stehen unter anderem das Schüt-
zenfest 2024 sowie das Stadt-
schützenfest (6. und 7. Septem-
ber in Hesborn) auf der Tagesord-
nung. Für das leibliche Wohl ist
bestens gesorgt. Es wird um zahl-
reiches Erscheinen gebeten.

Vielen Dank
für die tolle Spende

Zur Einstimmung auf das Weih-
nachtsfest gestaltete der Chor
Laudatio aus Hillershausen am

zweiten Adventssamstag unter
dem Thema „Weihnachten - Zeit
der Wunder“ eine stimmungsvolle
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Spätschicht in der Kirche Sankt
Michael in Hillershausen.
Die Besucherinnen und Besucher
des voll besetzten Gotteshauses,
die nicht nur aus der Gemeinde,
sondern auch aus benachbarten
Orten, wie z.B. Korbach und Me-
debach kamen, lauschten begeis-
tert den adventlichen und weih-
nachtlichen Klängen des Chores
und ließen sich von den besinnli-
chen Texten und Gebeten, die
auch zum Nachdenken anregten,
gut auf das Weihnachtsfest ein-
stimmen.
Im Rahmen dieser Spätschicht rief
der Chor Laudatio die Besucher-
innen und Besucher zu Spenden
für die „Kleine Riesen Nordhes-
sen gGmbH“ auf.
Diese Organisation versorgt mit
ihrem ambulanten KinderPallia-
tivTeam unheilbar kranke Kinder,

Jugendliche und junge Erwachse-
ne in ganz Nordhessen bis zu ih-
rem Tod in ihrem vertrauten Zu-
hause. Außerdem unterstützt und
stärkt das Team der „Kleinen Rie-
sen“ die Eltern und Familien der
erkrankten Kinder und Jugendli-
chen, damit ihr Alltag zuhause
besser gemeistert und lebenswer-
ter gestaltet werden kann.
Anfang Januar konnten nun die
Chormitglieder Silke Schulte und
Daniela Schlechter in Kassel die
stolze Summe von 1.000 Euro an
Katharina Griesel und Cornelia
Fader-Schlanstedt von den „Klei-
nen Riesen Nordhessen“ weiter-
geben, die sich herzlich für diese
Unterstützung bedankten.
Alle Sängerinnen des Chors Lau-
datio bedanken sich ebenfalls bei
allen Spenderinnen und Spendern
für dieses tolle Spendenergebnis.
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am Waltenberg 46
59955 Winterberg

Totaler Räumungsverkauf
 20% bis 70% reduziert

time to say goodbye

Bogner Herno Marc Cain Closed Peuterey FTC Juvia u.v.m.Lisa Yang

Nichts ist so beständig wie der Wandel
Anzeige

Die Eröffnung des Modehaus
Klante feierte Anneliese Klante
im Jahr 1966. Es wurde stetig
weiterentwickelt und an die
nächste Generation übergeben.
Nach fast 35 Jahren ist es für
Inhaberin Regine Klante nun an
der Zeit, in eine neue Lebens-
phase zu wechseln. Deshalb
möchte sie „Danke“ für die lang-
jährige Treue, die modische Of-
fenheit sowie die wertvollen und
persönlichen Gespräche sagen.
Nicht zu vergessen die beson-
deren Events und Jubiläen, die
gemeinsam gefeiert wurden.
Dem langjährigen Dreamteam
im Verkauf gilt dazu ein ganz
besonderer Dank!
Bevor sich die Tore endgültig
schließen, startet ab dem 6. Ja-
nuar der offizielle Räumungs-
verkauf.
Das komplette Sortiment wird
in dieser Zeit um 20% bis 70%
reduziert. [BL]

Perfekte Einstimmung auf weihnachtlichen Wesenskern
„Münchener Singphonikern“ gelingt beeindruckendes
stimmig-stimmliches Klangerlebnis auf Gut Glindfeld

Die Singphoniker wegen des reinen A-Capella-Gesangs ohne ihrenDie Singphoniker wegen des reinen A-Capella-Gesangs ohne ihrenDie Singphoniker wegen des reinen A-Capella-Gesangs ohne ihrenDie Singphoniker wegen des reinen A-Capella-Gesangs ohne ihrenDie Singphoniker wegen des reinen A-Capella-Gesangs ohne ihren
Pianisten (2. Reihe r.). Foto: Die SingphonikerPianisten (2. Reihe r.). Foto: Die SingphonikerPianisten (2. Reihe r.). Foto: Die SingphonikerPianisten (2. Reihe r.). Foto: Die SingphonikerPianisten (2. Reihe r.). Foto: Die Singphoniker

Nein, es waren nicht die Münche-
ner Symphoniker, die der Kultur-
ring Medebach für das Abschluss-
konzert seiner diesjährigen Ver-
anstaltungsreihe Ende November
beworben und engagiert hatte. Es
handelte sich hier vielmehr um
die „Münchener Singphoniker“,

die, wie mancher vielleicht ver-
blüfft feststellte, ohne irgendein
Instrument angereist waren, um
ein vorweihnachtliches Konzert zu
gestalten. Ihre Instrumente sind
und waren die ersten und ältes-
ten, die Menschen zur Verfügung
stehen: die menschliche Stimmen.

Drei Tenöre, darunter ein Coun-
tertenor für die ganz hohen
Stimmlagen, plus zwei unter-
schiedlich „gefärbte“ Bass- bzw.
Baritonstimmen standen dem
männlichen Vokalensemble für
eine breite Klangvariation zur Ver-
fügung.
Mit Zoltan Kodalys „Veni Emanu-
el“ setzten die Fünf gleich zu An-
fang die beeindruckende Note ih-
res stimmlichen Könnens: Der ab-
gerundete Gesamtklang ließ
immer die einzelnen Stimmcha-
raktere transparent gleichberech-
tigt mit- und nebeneinander er-
scheinen und machte ihn so erst
möglich.
Verblüffender Eindruck über das
gesamte Konzert: Für die Einsätze
zu den jeweiligen Gesangsvorträ-
gen genügte nur ein einziger kur-
zer Ton aus einer Stimmpfeife und
sogleich traf jeder mit traumhafter
Präzision seinen ersten Ton für sei-
ne Stimme in der Vielstimmigkeit
der Gesangsvorstellungen.

Die Auswahl der Gesangsstücke
reichte von geistlichen Liedern
der Renaissance („O magnum
mysterium“ v. Tomas Luis de Vic-
toria) über volkstümlich Traditio-
nelles aus Amerika („Chestnuts
roasting...“) oder Spanien („riu
,riu, riu“), Choräle aus dem Weih-
nachtsoratorium und verdeutlich-
te in verschiedenen Nuancierun-
gen das Unbegreifliche, Wunder-
hafte und Sehnsuchtsvolle von
Weihnachten, aber auch die Freu-
de und positive Bestimmtheit die-
ses Festes, das es für viele Men-
schen weltweit hat.
Ein nachhaltig wirkendes Konzert-
erlebnis durften die begeisterten
Zuhörerinnen und Zuhörer mit in
die anstehende Weihnachtszeit
nehmen, während diese fünf Sän-
ger eines der international füh-
renden Vokalensembles aus Mün-
chen sich auf den Weg zu ihrem
nächsten Konzert in Fernost ma-
chen. Der Auftrittsort dort
demnächst ist Singapur.
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Wanderveranstaltungen
FFFFFreitag 12.reitag 12.reitag 12.reitag 12.reitag 12. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,,
19 bis 21.30 Uhr19 bis 21.30 Uhr19 bis 21.30 Uhr19 bis 21.30 Uhr19 bis 21.30 Uhr
Abendliche Laternenwanderung
mit Rodelspaß, Winterberg
Samstag 13.Samstag 13.Samstag 13.Samstag 13.Samstag 13. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,,
14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr
Stadtführung in der Altstadt Win-
terberg, Winterberg
Samstag 13.Samstag 13.Samstag 13.Samstag 13.Samstag 13. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,,
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Führungen durch die
VELTINS-EisArena, Winterberg
Sonntag 14.Sonntag 14.Sonntag 14.Sonntag 14.Sonntag 14. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,,
10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr
Schanzenführung an der St. Ge-
org Sprungschanze, Winterberg
Dienstag 16.Dienstag 16.Dienstag 16.Dienstag 16.Dienstag 16. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,,
19 bis 21 Uhr19 bis 21 Uhr19 bis 21 Uhr19 bis 21 Uhr19 bis 21 Uhr
Geführte Schneeschuhwanderung
im Mondschein, Winterberg
Mittwoch 17.Mittwoch 17.Mittwoch 17.Mittwoch 17.Mittwoch 17. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,,
10.30 bis 12.30 Uhr10.30 bis 12.30 Uhr10.30 bis 12.30 Uhr10.30 bis 12.30 Uhr10.30 bis 12.30 Uhr
Geführte Schneeschuhwanderung
für Naturgenießer, Winterberg
Mittwoch 17.Mittwoch 17.Mittwoch 17.Mittwoch 17.Mittwoch 17. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,,
11 bis 13.30 Uhr11 bis 13.30 Uhr11 bis 13.30 Uhr11 bis 13.30 Uhr11 bis 13.30 Uhr
Krimiwanderung mit Hund -
Finden Sie den wahren Täter,
Winterberg
Donnerstag 18.Donnerstag 18.Donnerstag 18.Donnerstag 18.Donnerstag 18. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,,
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr

Geführte Winterwanderung,
Winterberg
Donnerstag 18.Donnerstag 18.Donnerstag 18.Donnerstag 18.Donnerstag 18. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,,
19 bis 20.30 Uhr19 bis 20.30 Uhr19 bis 20.30 Uhr19 bis 20.30 Uhr19 bis 20.30 Uhr
Winterliche Entdeckertour
im Laternenschein, Winterberg
FFFFFreitag 19.reitag 19.reitag 19.reitag 19.reitag 19. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,,
19 bis 21.30 Uhr19 bis 21.30 Uhr19 bis 21.30 Uhr19 bis 21.30 Uhr19 bis 21.30 Uhr
Abendliche Laternenwanderung
mit Rodelspaß, Winterberg
Samstag 20.Samstag 20.Samstag 20.Samstag 20.Samstag 20. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,,
14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr
Stadtführung in der Altstadt
Winterberg, Winterberg
Samstag 20.Samstag 20.Samstag 20.Samstag 20.Samstag 20. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,,
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Führungen durch die VELTINS-Ei-
sArena, Winterberg
Samstag 20.Samstag 20.Samstag 20.Samstag 20.Samstag 20. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,,
15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr
Historische Stadtführung
in Hallenberg, Hallenberg
Sonntag 21.Sonntag 21.Sonntag 21.Sonntag 21.Sonntag 21. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,,
10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr
Schanzenführung an der St. Ge-
org Sprungschanze, Winterberg
Dienstag 23.Dienstag 23.Dienstag 23.Dienstag 23.Dienstag 23. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,,
19 bis 21 Uhr19 bis 21 Uhr19 bis 21 Uhr19 bis 21 Uhr19 bis 21 Uhr
Geführte Schneeschuhwanderung
im Mondschein, Winterberg
Mittwoch 24.Mittwoch 24.Mittwoch 24.Mittwoch 24.Mittwoch 24. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,,

10.30 bis 12.30 Uhr10.30 bis 12.30 Uhr10.30 bis 12.30 Uhr10.30 bis 12.30 Uhr10.30 bis 12.30 Uhr
Geführte Schneeschuhwanderung
für Naturgenießer, Winterberg
Donnerstag 25.Donnerstag 25.Donnerstag 25.Donnerstag 25.Donnerstag 25. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,,
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Geführte Winterwanderung,
Winterberg
Donnerstag 25.Donnerstag 25.Donnerstag 25.Donnerstag 25.Donnerstag 25. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,,
19 bis 20.30 Uhr19 bis 20.30 Uhr19 bis 20.30 Uhr19 bis 20.30 Uhr19 bis 20.30 Uhr
Winterliche Entdeckertour
im Laternenschein, Winterberg

Infos, Anmeldung und Buchung bei

der Tourist Information Winter-
berg, Tel. 02981 92500,
info@winterberg.de oder direkt
online buchen
www.winterberg.de/
aktivitaeten-wohlfuehlen/
erlebnis-buchen/#.
Einige Wanderungen finden je nach
Witterung und Schneeverhältnis-
sen statt. Bei nicht ausreichender
Schneelage behalten wir uns eine
Absage der Wanderung/en vor.
Alle Angaben ohne Gewähr.

Pianist Benyamin Nuss
zu Gast auf Gut Glindfeld

Foto: Manuel ChillaganoFoto: Manuel ChillaganoFoto: Manuel ChillaganoFoto: Manuel ChillaganoFoto: Manuel Chillagano

Der Kulturring Medebach e. V.
möchte hiermit darauf hinweisen,
dass am Samstag, 27. Januar, um
19.30 Uhr der Pianist Benyamin
Nuss die diesjährige Konzertrei-
he des Kulturrings Medebach tra-
ditionsgemäß mit einem Klavier-
abend auf Gut Glindfeld eröffnet.
Kein geringerer als Rolando Villa-
zón stellte ihn in der TV-Produkti-
on „Die Stars von Morgen“ einem
großen europäischen Publikum
vor. Weitere Informationen zum
Pianisten des Abends erfahren Sie

im Internet unter www.muenster-
klassik.de/sol isten/benyamin-
nuss. Der Kulturring Medebach
freut sich auf dieses erste Kon-
zert und lädt alle Freundinnen
und Freunde der Klaviermusik
dazu ein. Der Vorverkauf läuft von
Montag, 8. Januar, und endet am
Freitag, 26. Januar. Karten zum
Vorverkaufspreis von 20 Euro
gibt es an den folgenden Vorver-
kaufsstellen:
Medebach: Touristik Medebach -
Marktplatz 1 - 59964 Medebach,
Telefon: 02982/9218610 Korbach:
Thalia Korbach - Prof. Bier-Straße
3 - 34497 Korbach,
Telefon: 05631/2061
Winterberg: Tischlein-deck-dich -
Untere Pforte 9 - 59955 Winter-
berg, Telefon: 02981/8999894
An der Abendkasse sind noch even-
tuelle Restkarten zum Preis von
25 Euro erhältlich.
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„Große Prunksitzung“ in Oberschledorn
mit Prinz Mario I. und Prinzessin Vanessa I.

Kolping-Stiftungsfest zum 139-jährigen Bestehen

Frühjahrsputz ohne Chemie

Oberschledorn ist langsam im
Karnevalsmodus, denn die „Gro-
ße Prunksitzung“ des Karnevals-
vereins „Blau-Weiss“ steht kurz
bevor! Am Samstag, 20. Januar,
um punkt 18.31 Uhr, wird Sitzungs-
präsident Andre Gerbracht die
Schützenhalle mit einem donnern-
den „Schleidern-Helau“ in ein
närrisches Mekka verwandeln.
Das ist bereits die 45. Ausgabe
dieser fantastischen Veranstal-
tung - da wird es sicher auch die
ein oder andere Überraschung
geben - Einlass ist ab 17.01 Uhr.
Besonders gespannt wird der Ein-
marsch des brandneuen Prinzen-
paares Mario und Vanessa Asmuth
erwartet, diese werden zum ers-
ten Mal zusammen mit den Fun-
kengarden und dem Elferrat die
Bühne betreten. Im Anschluss ste-
hen die kleinen Narren im Mittel-
punkt - die Kinderfunkengarde
wird mit ihrem neuen Gardetanz

die Zuschauer beeindrucken.
Dann ist der große Moment ge-
kommen, wenn Adjutant Timo
Emde die königlichen Hoheiten
dem Publikum vorstellt, Ortsvor-
steher Willi Dessel während sei-
ner Proklamation symbolisch den
Regierungsschlüssel an den neu-
en Karnevalsprinz Mario I. und
die Prinzessinenkrone an die neue
Prinzessin Vanessa I. übergibt, und
die Karnevalsherrschaft somit fei-
erlich verkündet wird. Die Ober-
schledorner Jecken sind nun offi-
ziell in der besten Zeit des Jahres
angekommen!
Nach der Proklamation folgt ein
Ritt durch die Vereinsgeschichte
mit Ehrungen für langjährige Mit-
glieder sowie den 25-jährigen, 40-
jährigen, 50-jährigen, 60-jährigen
und 70-jährigen Jubelprinzenpaa-
ren, die vor Jahren selbst das Nar-
renschiff von Oberschledorn navi-
gierten. Im Jahr 1999 regierten

Stefan und Karin Rupprath (geb.
Drilling), sowie 1984 Paul (†) und
Agnes Rupprath (†). Vor 50 Jahren
waren Lorenz Bergenthal (†) und
Erika Wagner (geb. Hartwig) das
Prinzenpaar, vor 60 Jahren Klaus
Gerk (†) und Marita Wahle, bereits
vor 70 Jahren Prinz Wilhelm Hell-
wig (†).
Der Gardetanz der Funkengarde
gibt nun den Startschuss für ein
buntes und breit gefächertes Büh-
nenprogramm. Neben altbekann-
ten Jecken, die mit Sketchen und
Wortbeiträgen die Lachmuskeln
strapazieren, sind die sehenswer-
ten Tänze der Funken- und
Showtanzgarden selbstverständ-
lich die Höhepunkte des Abends.
Die ein oder andere Überraschung
wird an diesem Abend ebenfalls
nicht fehlen.
Das große Finale wird gegen
22.30 Uhr eingeläutet, wenn alle
gemeinsam die Hymne „Karneval

in Schleidern“ singen. Aber das
ist noch nicht das Ende! Die Live
Band „VIVA“ aus Hövelhof beglei-
tet erst das Programm und wird
anschließend in aller bester Ma-
nier die Tanzfläche der Schützen-
halle bis in die frühen Morgen-
stunden zum Beben bringen.
Bereit für mehr Spaß? Merkt euch
auch die anderen Highlights der
diesjährigen Session vor: Frauen-
karneval 27. Januar, Kinderkar-
neval 4. Februar, Altweiberbrunch
8. Februar, Karnevalsumzug 11.
Februar und Wurstessen mit Ro-
senmontagsball 12. Februar (Alle
Veranstaltungen finden in der
Schützenhalle oder dem Speise-
saal statt).
Der Karnevalsverein „Blau-Weiß“
Oberschledorn lädt Jecken aus
nah und fern herzlich ein, gemein-
sam die fünfte Jahreszeit zu fei-
ern. Helau!
Weitere Infos gibt es unter
www.schleidern-helau.de.

Die Kolpingsfamilie besteht in
Medebach seit dem 11. Januar
1885 und kann somit auf eine lan-
ge und ereignisreiche Zeit zu-rück-
blicken. Zum Geburtstag/Grün-
dungstag wird jährlich das soge-
nannte Stiftungsfest gefeiert.
Alle Kolpinger mit ihren Familien-

angehörigen, Verwandten und Be-
kannten, auch mit Kindern, sind aus
diesem Anlass am Samstag, 13. Ja-
nuar, herzlich eingeladen. Der Be-
ginn ist mit einer Kolping-Messfei-
er um 17.30 Uhr in der Pfarrkirche
St. Peter und Paul. Ab 19.30 Uhr
startet dann die Familienfeier im

Kolpinghaus, die in diesem Jahr
unter dem Motto „Hessenland“
steht. Es gibt also spezielle Speisen
und Getränke aus dem Nachbar-
land Hessen, es werden die Jubila-
re geehrt, die der Kolpingsfamilie
seit vielen Jahren treu geblieben
sind und es findet auch eine Tom-

bola mit schönen und interessan-
ten Sachpreisen statt. Dazu ist den
ganzen Abend über Unterhaltungs-
musik und Tanz angesagt.
Der Kolping-Vorstand hofft auf ein
volles Haus.
Richard Canisius, Pressewart der
Kolpingsfamilie Medebach

Die LandFrauen OV Medebach
veranstalten am 16. Januar, um
19 Uhr, im Pfarrheim Medebach
einen Workshop „Frühjahrsputz
ohne Chemie“. Es werden öko-
logische Putzmittel selbst ge-
macht.
Die Kosten für Mitglieder be-
tragen 5 Euro, sonst 10 Euro,
ggf. zzgl. geringe Umlage für
Material.
Anmeldung bis zum 14. Januar
bei Monika Schmiedeler unter
02982 1739.
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Bilanz 2023 der Hittenbühne
Geldfieber in Niedersfeld: Lachsalven und ein „ganz normales“ Krankenhaus

Die Bühnenbauer hatten hier ganze Arbeit geleistet und ein Patientenzimmer nach allen Regeln der KunstDie Bühnenbauer hatten hier ganze Arbeit geleistet und ein Patientenzimmer nach allen Regeln der KunstDie Bühnenbauer hatten hier ganze Arbeit geleistet und ein Patientenzimmer nach allen Regeln der KunstDie Bühnenbauer hatten hier ganze Arbeit geleistet und ein Patientenzimmer nach allen Regeln der KunstDie Bühnenbauer hatten hier ganze Arbeit geleistet und ein Patientenzimmer nach allen Regeln der Kunst
eingerichtet.eingerichtet.eingerichtet.eingerichtet.eingerichtet.

Direkt in den ersten Szenen ging es bereits zur Sache. Foto: HittenpostDirekt in den ersten Szenen ging es bereits zur Sache. Foto: HittenpostDirekt in den ersten Szenen ging es bereits zur Sache. Foto: HittenpostDirekt in den ersten Szenen ging es bereits zur Sache. Foto: HittenpostDirekt in den ersten Szenen ging es bereits zur Sache. Foto: Hittenpost

Gesellig war es im „Kranken-
haus Winterberg“, was als ima-
ginärer Spielort der Hittenbüh-
nensaison 2023 diente, allemal.
Die ersten Patienten ließen
nicht lange auf sich warten und
im nu waren die Betten belegt.
Den Besuchern wurde viel Akti-
on geboten und die Betten wur-
den kaum kalt, denn während
die eine Szene im Patienten-
zimmer der Männer spielte,
wurde nach einem fliegenden
Wechsel, der flugs hinter dem
Vorhang geschah, das Frauen-
zimmer belegt.
Mit viel Elan und Witz hatte Andy
Tuss dieses Stück mit den Hitten-
bühnenspielern perfekt besetzt
und inszeniert. Manche Träne wur-
de lauthals lachend vergossen,
wenn Heiratsschwindler Kalle
sprachgewand durch die deut-
schen Dialekte plapperte und da-
mit seine lange Liste an Liebchen
im ganzen Lande versuchte zu
manipulieren. Oder wenn der blut-
hochdruckgeplagte Muttersohn
unsicher erste Kontakte zu einer
Dame auf dem Schachbrett knüpf-
te, während er recht schnell den
Rausch des Alkohols am eigenen
Leibe spürte. Die 3-fache Hüftpati-
entin indes ließ der Suche nach
ihrem vierten Mann freien Lauf und
wurde tatkräftig von der blind-
darmgeplagten Zimmernachbarin
unterstützt, deren entzündlicher
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te sich den Fängen des rauchen-
den Kommissars entziehen, der
kein Fettnäpfchen ausließ und nur
mühsam in der Aufklärung voran-
kam. Da war das Liebchen aus
Wanne Eickel schon etwas fixer
und brachte durch ihren Kran-
kenbesuch den Frauentausend-
sasser dem Magengeschwür
nahe. Gut, dass mit der osteuro-
päisch anmutenden Assistenzärz-
tin, der peniblen und strengen
Oberschwester, der verliebten
Krankenschwester und dem auf-
merksamen Pfleger wenigstens
einige Protagonisten das Gesche-
hen im Krankenhausflur fest im
Griff hatten. Bis auf jene ältere
und liebreizende Dame, die - ge-
prägt durch eine lange Gastro-
nomiekarriere - die Kranken-
hausflure unsicher machte und
fleißig Bestellungen der Patien-
ten aufnahm.
Fazit: Herrlich! Einfach herrlich!Fazit: Herrlich! Einfach herrlich!Fazit: Herrlich! Einfach herrlich!Fazit: Herrlich! Einfach herrlich!Fazit: Herrlich! Einfach herrlich!

Ü-Sechziger starten ins neue Jahr
mit Rückblick auf 1994

Wurmfortsatz vom Klinikleiter je-
doch nicht entdeckt wurde. Lag
es daran, dass sie nur Kassenpa-
tientin war? Privat jedenfalls wur-

de die Behandlung des Gallenlei-
dens des Kunstprofessors abge-
rechnet, der kurzzeitig in den Ge-
nuss von viel Geld aus einem Über-

fall gelangte, was der nur mit Ba-
dehose bekleidete Ausbrecher mal
kurz auf dem Balkon des Kran-
kenzimmers deponierte. Er muss-

Das Jahr 1994 war für Medebach
eine ganz besondere Zeit. Es gab
viele Feiern und große Ereignis-
se, denn die Hansestadt Medeb-
ach konnte auf 850 Jahre zurück-
blicken. Einen Querschnitt der vie-
len Veranstaltungen dieses Jah-
res zeigt Gerhard Schnellen beim
ersten Ü-Sechziger-Nachmittag
am Mittwoch, 10. Januar, um 14.30
Uhr im Kolpinghaus.
Zuerst gibt es jedoch wie gewohnt
gute Unterhaltung bei Kaffee, Ku-
chen und Schnittchen.
Mit dem gemeinsamen Gesang

beliebter Lieder mit musikali-
scher Begleitung von Gottfried
Schüngel geht dann dieser Nach-
mittag zu Ende.
Für das Jahr 2024 gibt es wieder
ein breit-gefächertes Programm
der Ü-Sechziger Treffen im Kol-
pinghaus und für die Fahrten.
Dies liegt nun zur Mitnahme be-
reit und zwar an den Schriften-
ständen in der Pfarrkirche, bei den
Banken und bei der Touristik Zen-
trale in Medebach.
Zum ersten Ü-Sechziger Nachmit-
tag und zu allen weiteren Treffen

sind alle Senioren und Seniorin-
nen ganz herzlich eingeladen.
Richard Canisius, Pressewart der
Kolpingsfamilie Medebach
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Dominick Drexler und Derry Murkin
zu Gast in Winterberg
Schalke Fanclub Oberes Sauerland empfängt Spieler des FC Schalke 04

Von links nach rechts: Hubertus Birkenhauer, Axel Strube, Derry Murkin,Von links nach rechts: Hubertus Birkenhauer, Axel Strube, Derry Murkin,Von links nach rechts: Hubertus Birkenhauer, Axel Strube, Derry Murkin,Von links nach rechts: Hubertus Birkenhauer, Axel Strube, Derry Murkin,Von links nach rechts: Hubertus Birkenhauer, Axel Strube, Derry Murkin,
Dominick Drexler, Mathias Geltz und Helgo BraunDominick Drexler, Mathias Geltz und Helgo BraunDominick Drexler, Mathias Geltz und Helgo BraunDominick Drexler, Mathias Geltz und Helgo BraunDominick Drexler, Mathias Geltz und Helgo Braun

die Spieler Dominick Drexler und
Derry Murkin freuen.
Pünktlich um 12.04 Uhr trafen die
beiden Spieler im Hotel Hessenhof
ein. Dominick Drexler überzeugte
bereits bei seinem Eintritt in den
Hessenhof. Er ging selbstverständ-
lich von Tisch zu Tisch und begrüßte
jeden der 65 anwesenden Fanclub-
mitgliedern mit Handschlag. Neben
einer kurzen Begrüßung des Fan-
club-Vorstands Hubertus Birkenau-
er und Helgo Braun sowie Modera-
tor Mathias Geltz begrüßte auch
Bürgermeister und Schalkefan Mi-
chael Beckmann die beiden Akteu-
re des Zweitligisten.
Rund 1,5 Stunden sind die beiden
Fußballer ins Sauerland gefahren.
Jetzt wüssten sie auch, was die
Schalke Fans aus dem Sauerland
jeden Spieltag auf sich nehmen,
wenn sie zu den Heimspielen ange-
reist kommen. Denn mit Bus, etli-
chen Toilettenpausen sowie regel-
mäßigem Stau dauern die Fahrten
in der Regel über drei Stunden. Auf
die Frage, ob sie denn schon mal in
Winterberg gewesen sind, mussten
beide verneinen. „Ich habe schon
oft von Winterberg gehört, war
allerdings noch nie hier“, erklärte
Drexler. Murkin, der aus den Nie-
derlanden kommt, ergänzte: „Bei
uns in Holland ist Winterberg sehr
bekannt, seine Kumpels kommen
auch regelmäßig zum Skifahren

nach Winterberg.“
Überrascht waren die anwesenden
Schalker über die Offenheit der
beiden Spieler. Nahezu jede Fra-
ge, auch wenn sie sehr kritisch
war, wurde offen beantwortet. Als
eine ältere Dame fragt, warum
Simon Terodde keine Tore mehr
schießt, antwortete Dominick
Drexler „Moment, das kann er uns
selbst sagen. Ich rufe ihn mal eben
an.“ Da auch Simon Terodde auf
einem Fanclubtreffen war, wurde
der Anruf nicht angenommen.
„Vielleicht ruft er ja gleich zu-
rück.“ lächelte der Spieler.
Über eine Stunde wurden die bei-
den Spieler vom Fanclub mit Fragen
gelöchert. Die Themen waren selbst-
verständlich die aktuelle Leistung,
die Veränderung unter dem neuen
Trainer oder die neuen Ziele für die
Rückrunde. Anschließend fand die
Autogrammstunde statt, bei der
besonders die kleinsten Schalker
funkeln in den Augen hatten. Beide
Spieler standen hier selbstverständ-
lich auch für Fotos bereit. Einträge
in das Gästebuch des Hotels sowie
das goldene Buch der Stadt Winter-
berg durften nicht fehlen.
Als Gastgeschenk überreichten Hu-
bertus Birkenauer, Helgo Braun und
Axel Struwe Original Winterberger
Kekse, Tickets für das Skiliftkarus-
sell sowie eine Flasche Kahler As-
ten. Besonders über die Flasche
Schnaps freuten sich die Spieler.
„Danach können wir wahrschein-
lich schneller laufen“, meinte Do-
minick Drexler. Beide dankten aber
auch den Fanclub-Mitgliedern für
den herzlichen Empfang. Es sei sel-
ten so ein familiärer und herzlicher
Empfang, oft werden sie in Dorfhal-
len mit bis zu 800 Besuchern einge-
laden. „In so einer Runde wie hier
macht es doch viel mehr Spaß, man
kommt mit fast jedem mal ins Ge-
spräch. Ich komme im nächsten Jahr
sehr gerne wieder“, verabschiede-
te sich Drexler.
Im kommenden Jahr feiert der Schal-
ke Fanclub Oberes Sauerland aus
Winterberg sein 25-jähriges Beste-
hen. Vielleicht sieht man Dominick
Drexler und Derry Murkin dann
bereits wieder in der Ferienwelt.

Zum 3. Advent finden jährlich die
Spielerempfänge des FC Schalke 04
für die Fanclubs statt. In diesem

Jahr wurde der Winterberger Fan-
club Oberes Sauerland aus dem Los-
topf gezogen und durfte sich über
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Max Mammey erfolgreich im Deutschen Schülercup
2. Platz in der Nordischen Kombination und im Skispringen

Foto und Text: Jan-Simon SchäferFoto und Text: Jan-Simon SchäferFoto und Text: Jan-Simon SchäferFoto und Text: Jan-Simon SchäferFoto und Text: Jan-Simon Schäfer

Dauerregen und milde Tempera-
turen - wie vielerorts präsentier-
te sich das Wetter vor Weihnach-
ten auch in Rastbüchl nicht gera-
de von seiner winterlichen Seite.
Dank der kräftigen Schneefälle
Anfang Dezember und der gekühl-
ten Anlaufspur gelang es dem Ver-
ein dennoch, ideale Bedingungen
für den Skisprung- und Kombina-
tionsnachwuchs beim Deutschen
Schülercup zu schaffen.
Für den SK Winterberg ging in der
Altersklasse S14 (Jahrgang 2010)
der Nordische Kombinierer Max
Mammey den Start. Da sein Team-
kollege Lennart Haschke krank-

heitsbedingt ausfiel, machte er
sich als Einzelkämpfer mit Trainer
Dirk Drebs auf den Weg in den
bayrischen Wald. Beim freien Trai-
ning ging es zunächst darum, sich
an die Schanze einzustellen.
Schneesprünge und -kilometer
konnte Max bereits zuvor bei ei-
nem Lehrgang in Norwegen zu-
sammen mit Lennart Haschke,
Sean Steenbakkers und Landes-
trainer Jens Gneckow sammeln.
Nachdem am Freitag das offiziel-
le Training und ein provisorischer
Wettkampfsprung durchgeführt
wurde, stand am Samstag der ers-
te Wettkampf auf der in dichten
Nebel gehüllten K74-Schanze auf
dem Programm. Hier konnte Max
mit Sprüngen auf 73,5 und 72,5
Meter (214,7 Punkte) überzeugen
und belegte im Spezialspringen
den fünften Platz im 32 Mann star-
ken Teilnehmerfeld. Es gewann
Moritz Hinz (SK Berchtesgaden).
Am Nachmittag ging es dann im
Langlaufzentrum Jägerbild auf die

Langlaufski. Trotz größtenteils
grüner Wiesen konnte immerhin
eine 400-Meter-Runde präpariert
werden, die sechsmal gelaufen
werden musste und die vor allem
aufgrund des weichen Schnees
den Athleten einiges abverlang-
te. Max absolvierte ein couragier-
tes Rennen, konnte mit der zweit-
schnellsten Laufzeit gleich drei
seiner Kontrahenten überholen
und lief nach 2,5 Kilometer als
Zweiter und sechs Sekunden hin-
ter Linus Niemeyer (WSV Reit im
Winkl) über die Ziellinie.
Am Sonntag ging es bei Sonnen-
schein und Windstille mit dem
zweiten Wettkampf auf der Schan-
ze weiter. Und hier setzte Max
erneut ein Ausrufezeichen: Er
sprang 75 und 76 Meter weit
(230,4 P.), ließ damit alle Spezial-
springer hinter sich und musste
nur seinem Kombinationskollegen
Moritz Hinz (239,0 P.) den Vortritt
lassen. Aufgrund des Schneeman-
gels konnte leider kein Langlauf-

wettkampf mehr durchgeführt
werden. Mit zwei Silbermedaillen
kann der 13-Jährige aber auf ein
überaus erfolgreiches Wochenen-
de zurückblicken. In der Gesamt-
wertung der Nordischen Kombi-
nation liegt Max zurzeit auf dem
dritten Rang. Bevor der Schüler-
cup Mitte Januar in Hinterzarten
fortgesetzt wird, stehen für die
Winterberger Sportler weitere
Trainingseinheiten an - so zum
Beispiel zwischen den Jahren im
österreichischen Seefeld, wo so-
wohl an der Sprungtechnik gefeilt
wird als auch einige Kilometer auf
Langlaufski auf dem Programm
stehen.

Projekt Chor: gelungen
Sangesfreunde aus Niedersfeld und Grönebach
gaben Adventskonzert

Der Projektchor gastierte in Nie-Der Projektchor gastierte in Nie-Der Projektchor gastierte in Nie-Der Projektchor gastierte in Nie-Der Projektchor gastierte in Nie-
dersfeld (Foto: Kirchengemeinde)dersfeld (Foto: Kirchengemeinde)dersfeld (Foto: Kirchengemeinde)dersfeld (Foto: Kirchengemeinde)dersfeld (Foto: Kirchengemeinde)

Für ein besonderes Projekt ka-
men einige ehemalige Mitglie-
der und weitere Sangesfreunde

zusammen, um einige Lieder für
ein Adventskonzert einzustu-
dieren. Auch Alt-Dirigent Nor-
bert Spratte zeigte sich offen
für dieses Projekt und über-
nahm das Dirigat. Extra vom
Niederrhein angereist war der
langjährige Musikfreund, Diri-
gent und Organist Udo Schrö-
der, der virtuos an den beiden
Niederfelder Orgeln spielte und
den Gesang begleitete. Philipp
Middel trug mit der Querflöte
zu einigen Stücken bei. Diakon
Rudolf Kretzer bettete das Kon-
zert in eine adventliche Andacht
ein.
Die Freude am Gesang war nicht
nur den Projektchormitgliedern
anzusehen, auch zahlreiche Zu-
schauer kam in die Niedersfel-
der Pfarrkirche. Das Küster
Team hatte sich besonders um
die Inszenierung des Kirchen-
raumes bemüht. Der Applaus

am Ende war der Beweis: das
Chorprojekt ist gelungen. Eini-
ge Eindrücke sind auf der Dorf-
se i te
www.niedersfeld.info zu sehen.
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Unterstützung bei hohen Heizkosten
Anspruch auf Sozialleistungen bei regelmäßigem Einkommen

Die infolge der Energiekrise ein-
geführten Preisbremsen bei Gas,
Strom und Fernwärme haben in
diesem Jahr für finanzielle Ent-
lastung bei Verbraucher:innen
gesorgt. Allerdings laufen die En-
ergiepreisbremsen zum
31.12.2023 aus.
„Verbraucher:innen, die derzeit
noch vertraglich an teurere En-
ergieverträge gebunden sind
und nicht zeitnah in preiswerte-

re Tarife wechseln können, be-
kommen das Auslaufen der Preis-
bremsen im kommenden Jahr fi-
nanziell zu spüren“, sagt Kolja
Ofenhammer, Fachexperte für
Energieschulden und Sozialrecht
der Verbraucherzentrale NRW.
Höhere monatliche Nebenkos-
ten an Vermieter:innen oder
steigende Abschläge an Ener-
gieversorger können die Folge
sein. „Auch Menschen mit re-
gelmäßigem Einkommen können
Anspruch auf Sozialleistungen
bei hohen Heizkosten haben und
ihr Recht auf finanzielle Unter-
stützung einfordern.“ Worauf bei
der Antragstellung zu achten ist,
zeigt die Verbraucherzentrale
NRW in vier Tipps.

Anspruch auf Sozialleistungen beiAnspruch auf Sozialleistungen beiAnspruch auf Sozialleistungen beiAnspruch auf Sozialleistungen beiAnspruch auf Sozialleistungen bei
hohen Heizkosten prüfenhohen Heizkosten prüfenhohen Heizkosten prüfenhohen Heizkosten prüfenhohen Heizkosten prüfen

Verbraucher:innen, die aufgrund
ihres regelmäßigen Einkommens
sonst keinen Anspruch auf Sozi-
alleistungen haben, können im
Einzelfall eine Unterstützung
vom Jobcenter oder Sozialamt
für die monatlichen Heizkosten
beantragen. Eine finanzielle Un-
terstützung bei den Heizkosten
ist sowohl möglich, wenn

Verbraucher:innen einen direk-
ten Vertrag mit einem Energie-
versorger haben, als auch beim
Bezahlen der Heizenergie über
die Nebenkostenabrechnung an
Vermieter:innen. Zu beachten
ist, dass nur Heizkosten über-
nommen werden. Für Stromkos-
ten wird die finanzielle Unter-
stützung nur übernommen, wenn
mit Strom geheizt wird.

Was bei der AntragstellungWas bei der AntragstellungWas bei der AntragstellungWas bei der AntragstellungWas bei der Antragstellung
zu beachten istzu beachten istzu beachten istzu beachten istzu beachten ist

Ist die Heizkostennachzahlung so
hoch, dass Verbraucher:innen sie
nicht zahlen können, muss die
Übernahme der Kosten schriftlich
beantragt werden. Erwerbstätige
oder-fähige Verbraucher:innen
können sich dazu an das örtliche
Jobcenter wenden, andernfalls ist
das Sozialamt der richtige An-
sprechpartner.
Dies gilt beispielsweise für an-
spruchsberechtigte Rentner:innen.
Der Antrag muss zeitnah gestellt
werden, sobald die Heizkosten-
abrechnung vorliegt.
Verbraucher:innen, die nicht mehr
erwerbsfähig oder im Rentenal-
ter sind, müssen den Antrag noch
im Monat der Fälligkeit der Rech-

nung beim Jobcenter oder Sozial-
amt stellen. Wichtig: Bis zum
31.12.2023 kann der Antrag beim
Jobcenter noch drei Monate nach
Fälligkeit der Rechnung gestellt
werden. Ab 01.01.2024 gilt diese
verlängerte Frist nicht mehr.

Höhe des regelmäßigen Einkom-Höhe des regelmäßigen Einkom-Höhe des regelmäßigen Einkom-Höhe des regelmäßigen Einkom-Höhe des regelmäßigen Einkom-
mens berücksichtigenmens berücksichtigenmens berücksichtigenmens berücksichtigenmens berücksichtigen

Der Anspruch auf Sozialleistun-
gen ist bei regelmäßigem Ein-
kommen von mehreren Bedin-
gungen abhängig. Dazu zählt, mit
wie vielen Personen im Haushalt
gelebt wird, ob beispielsweise ein
Mehrbedarf (z.B. wegen Schwan-
gerschaft oder als alleinerzie-
hender Elternteil) vorliegt und
wie hoch die Miete und entspre-
chende Heizkosten ausfallen. Ein
Anspruch auf staatliche Unter-
stützung besteht darüber hinaus
nur dann, wenn kein erhebli-
ches Vermögen vorhanden ist.
Bei Leistungen des Jobcenters
wie dem Bürgergeld liegt ein
erhebliches Vermögen  vor,
wenn das sofort verfügbare Ver-
mögen (z.B. Bargeld, Vermögen
auf Girokonto, Sparbuch)
15.000 Euro für jede Person im
Haushalt übersteigt. Bei der
Grundsicherung im Alter und bei
Erwerbsminderung besteht ein
Schonvermögen von 10.000 Euro
für jeden leistungsberechtigten
Menschen.

Ist die Unterstützung bei hohenIst die Unterstützung bei hohenIst die Unterstützung bei hohenIst die Unterstützung bei hohenIst die Unterstützung bei hohen
Heizkosten auch möglich, wennHeizkosten auch möglich, wennHeizkosten auch möglich, wennHeizkosten auch möglich, wennHeizkosten auch möglich, wenn
bereits Sozialleistungen bezogenbereits Sozialleistungen bezogenbereits Sozialleistungen bezogenbereits Sozialleistungen bezogenbereits Sozialleistungen bezogen
werden?werden?werden?werden?werden?

Erhalten Verbraucher:innen
bereits Leistungen vom Jobcenter
oder Sozialamt, wird die Nach-
zahlung aus der Nebenkostenab-
rechnung oder der Jahresver-
brauchsabrechnung übernommen,
sofern der Verbrauch angemes-
sen ist.
Leistungsempfänger:innen können
sich hierfür an das Jobcenter oder
Sozialamt wenden. Dies gilt auch,
wenn Wohngeld oder Kinderzu-
schlag bezogen wird.
(Verbraucherzentrale NRW/
Bergisch Gladbach)
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Für den Notfall vorsorgen:
Anleitung für eine Patientenverfügung
Die Verbraucherzentrale NRW gibt Tipps, wie man eigene Wünsche für den Fall schwerer
Krankheit sinnvoll festlegt
Ein Sturz, ein Unfall, eine Krank-
heit oder einfach das Alter: Es
kann ganz plötzlich passieren
oder schleichend, dass man selbst
nichts mehr entscheiden kann.
Wie möchte man bei schwerer
Krankheit behandelt und ge-
pflegt werden? Sollen alle me-
dizinischen Möglichkeiten aus-
geschöpft werden? Welche Un-
tersuchungen und Therapien
sind gewünscht, welche nicht?
Mit einer Patientenverfügung
können alle Menschen ab 18 für
solche Fälle vorsorgen. Monika
Schiffer, Beratungsstellenleite-
rin der Verbraucherzente in Eus-
kirchen gibt Tipps, wie eine Pa-
tientenverfügung rechtssicher
verfasst wird und welche Aspek-
te darin wichtig sind.

Was ist eine Patientenverfügung?Was ist eine Patientenverfügung?Was ist eine Patientenverfügung?Was ist eine Patientenverfügung?Was ist eine Patientenverfügung?
Für eine medizinische Maßnahme
ist immer die Einwilligung der be-
troffenen Person erforderlich. Für
den Fall, dass man diese selbst
nicht geben kann, kann man sei-
nen Willen vorab in einer Patien-
tenverfügung festlegen. Hier be-
stimmt man, welche Untersuchun-
gen und Behandlungen in be-
stimmten medizinischen Situati-
onen gewünscht sind und welche
nicht. Das entlastet die Angehö-
rigen, die sonst vielleicht müh-
sam den möglichen Willen ermit-
teln und gegenüber Ärzt:innen
vertreten müssen. Mit einer Pa-
tientenverfügung kann jede:r
sich auf Fälle schwerer Krank-
heit oder die Folgen eines Un-
falls vorbereiten und die eige-
nen Wünsche formulieren. Mög-
lich ist das ab 18 Jahren.

Form und Aufbewahrung:Form und Aufbewahrung:Form und Aufbewahrung:Form und Aufbewahrung:Form und Aufbewahrung:
Angehörige müssen vor allem wis-
sen, dass es eine Patientenverfü-
gung gibt und wo sie zu finden ist.
Eine Ablage in einem persönli-
chen Ordner, zu dem Angehörige
Zugang haben, reicht aus. Ein
Gang zum Notar ist nicht nötig.
Ärzt:innen sind allerdings darauf
angewiesen, dass aus der Patien-
tenverfügung genau hervorgeht,

welchen medizinischen Maßnah-
men zugestimmt und welche ab-
gelehnt wurden. Sie müssen si-
cher sein, welche Maßnahme die
Patientin oder der Patient in der
aktuellen  Situation gewollt hät-
te. Wichtig sind Datum und Unter-
schrift. Ideal ist es, den Text selbst
regelmäßig zu prüfen, ob alles
noch gilt und dies mit erneuter
Unterschrift und Datum zu doku-
mentieren. Genauere Erklärungen
können handschriftlich nachtra-
gen werden.
•Welche Szenarien sollten abge-
deckt sein?
Die Verfügung sollte typische Si-
tuationen abdecken, in denen
eine eigenständige Entscheidung
und Willensäußerung nicht mehr
möglich ist. Also etwa im Sterbe-
prozess, bei Hirnschädigungen,
Koma, Demenz oder einer unheil-
baren Krankheit im Endstadium.
Soll dann das Leben mit allen Mit-
teln verlängert werden? Gibt es
bestimmte Maßnahmen, die aus-
drücklich gewünscht oder abge-
lehnt werden? Wann sollen star-
ke Schmerzen gelindert oder Wie-
derbelebungsmaßnahmen ergrif-
fen werden, wann eine künstliche
Ernährung oder eine künstliche
Beatmung eingestellt werden?

Außerdem ist eine Person zu be-
nennen, die die Patientenverfü-
gung in der Situation mit dem ärzt-
lichen Personal bespricht.
Am Ende können auch weitere
Wünsche geäußert werden,
beispielsweise zu der Frage, an
welchem Ort man sterben will.

Wichtig ist die persönlicheWichtig ist die persönlicheWichtig ist die persönlicheWichtig ist die persönlicheWichtig ist die persönliche
MotivationMotivationMotivationMotivationMotivation
Trotz einer Patientenverfügung
können Unklarheiten auftreten,
vielleicht auch unter Verwandten.
Es ist daher empfehlenswert, ei-
gene Vorstellungen und Wünsche
in Gesprächen nahestehenden
Personen mitzuteilen. Sehr hilf-
reich ist es außerdem, die per-
sönliche Motivation zu schildern,

eigene Moralvorstellungen, reli-
giöse Ansichten oder Erfahrungen
aus dem Familien- oder Freun-
deskreis. All das kann schriftlich
festgehalten und an die Patien-
tenverfügung geheftet werden.
Auch daraus können Ärzt:innen
und Nahestehende ermitteln,
welche Maßnahme den Wün-
schen entspricht.
(Verbraucherzentrale NRW)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 26. Januar 2024Freitag, 26. Januar 2024Freitag, 26. Januar 2024Freitag, 26. Januar 2024Freitag, 26. Januar 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
18.01.2024 um 10 Uhr18.01.2024 um 10 Uhr18.01.2024 um 10 Uhr18.01.2024 um 10 Uhr18.01.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
ImmobilienImmobilienImmobilienImmobilienImmobilien

2 - Familien Häuser2 - Familien Häuser2 - Familien Häuser2 - Familien Häuser2 - Familien Häuser
2 Familienhaus in Hallenberg2 Familienhaus in Hallenberg2 Familienhaus in Hallenberg2 Familienhaus in Hallenberg2 Familienhaus in Hallenberg
ab sofortab sofortab sofortab sofortab sofort

Auf 593m² Grundstück gepfl. u. gut
erhaltenes 2-FH, voll unterkellert, BJ
1962, 2x3 ZKB (Ges. Wfl. 131m²),
aktuell vermietet, Garage, Garten,
Dachterrasse, tw. energ. modernisiert
(138kWh/m²), Gas-ZH, 218.000 € Di-
rekt angr. Naturgrundstück optional mit
zu erwerben! Kontakt:
ekschneider@posteo.de

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden
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Straßenverhältnisse jetzt nicht unterschätzen
rät Kfz-Meisterbetrieb Schäfer aus Küstelberg

Unfall- und Pannenhilfe des Kfz-Meisterbetriebes Schäfer ausUnfall- und Pannenhilfe des Kfz-Meisterbetriebes Schäfer ausUnfall- und Pannenhilfe des Kfz-Meisterbetriebes Schäfer ausUnfall- und Pannenhilfe des Kfz-Meisterbetriebes Schäfer ausUnfall- und Pannenhilfe des Kfz-Meisterbetriebes Schäfer aus
KüstelbergKüstelbergKüstelbergKüstelbergKüstelberg

Wer neue Ideen umsetzen will,
braucht solide Grundlagen und
erfahrene Partner.
Kfz-Meister Herbert Schäfer ist
seit 1998 der stolze Besitzer der
in Küstelberg ansässigen Werk-
statt, die seit 1968 existiert. Die
Kfz- Meisterwerkstatt Schäfer bie-
tet seit über 50 Jahren Unfallre-
paraturen mit eigenen Rahmen-
richtsystemen an, womit auch ur-
sprünglich alles begann. Zum Ser-
vice zählen heute Reparaturen
aller Art hinzu, der Reifendienst
für PKW und Kleintransporter,
Fahrzeugdiagnosen und das Ab-

schleppen und Bergen mit 24-
Stunden-Service Pannenhilfe rund
um die Uhr. Jeden Mittwoch und
Freitag ist zudem eine Hauptun-
tersuchung (HU) und eine Abgas-
untersuchung (AU) durch den DE-
KRA im Hause möglich. DasDasDasDasDas
derzeit wechselnde derzeit wechselnde derzeit wechselnde derzeit wechselnde derzeit wechselnde WWWWWetter mitetter mitetter mitetter mitetter mit
Schnee, überfrierender Nässe undSchnee, überfrierender Nässe undSchnee, überfrierender Nässe undSchnee, überfrierender Nässe undSchnee, überfrierender Nässe und
TTTTTauphasen sollte man nicht un-auphasen sollte man nicht un-auphasen sollte man nicht un-auphasen sollte man nicht un-auphasen sollte man nicht un-
terschätzen. Es ist wichtig, dieterschätzen. Es ist wichtig, dieterschätzen. Es ist wichtig, dieterschätzen. Es ist wichtig, dieterschätzen. Es ist wichtig, die
FFFFFahrweise dem ahrweise dem ahrweise dem ahrweise dem ahrweise dem WWWWWetter anzupas-etter anzupas-etter anzupas-etter anzupas-etter anzupas-
sen anstatt sich auf die vorhan-sen anstatt sich auf die vorhan-sen anstatt sich auf die vorhan-sen anstatt sich auf die vorhan-sen anstatt sich auf die vorhan-
dene dene dene dene dene TTTTTechnik im Fechnik im Fechnik im Fechnik im Fechnik im Fahrzeug zu verahrzeug zu verahrzeug zu verahrzeug zu verahrzeug zu ver-----
lassen.lassen.lassen.lassen.lassen.     WWWWWenn es dennoch passiert,enn es dennoch passiert,enn es dennoch passiert,enn es dennoch passiert,enn es dennoch passiert,
und man seine Kontrolle über seinund man seine Kontrolle über seinund man seine Kontrolle über seinund man seine Kontrolle über seinund man seine Kontrolle über sein

Fahrzeug verliert, setzt HerbertFahrzeug verliert, setzt HerbertFahrzeug verliert, setzt HerbertFahrzeug verliert, setzt HerbertFahrzeug verliert, setzt Herbert
SchäferSchäferSchäferSchäferSchäfer in Sachen Unfall- undn Sachen Unfall- undn Sachen Unfall- undn Sachen Unfall- undn Sachen Unfall- und
Pannenhilfe auf schnelle und ef-Pannenhilfe auf schnelle und ef-Pannenhilfe auf schnelle und ef-Pannenhilfe auf schnelle und ef-Pannenhilfe auf schnelle und ef-
fektive Hilfe.fektive Hilfe.fektive Hilfe.fektive Hilfe.fektive Hilfe. Das engmaschige
Netz ausgewählter Partnerunter-
nehmen ist hierbei die Basis für
schnellen und verlässlichen Ser-
vice. So entwickelte sich auch bei
der Kfz- Meisterwerkstatt Schä-
fer nach und nach die Zusammen-
arbeit mit namhaften Automobil-

clubs. Dazu zählen der ACE (Auto
Club Europa), der AvD (Automo-
bilclub Deutschland) und der ARCD
(Auto- und Reiseclub Deutsch-
land). Nebenbei kann sich der Kfz-
Meisterbetrieb Schäfer seit fast
25 Jahren zu den 500 Servicebe-
trieben mit rund 3000 Kfz-Fach-
leuten des ACE allein in Deutsch-
land hinzuzählen.
[BL]

Wann darf ich hupen?
Für das Hup-Konzert im Straßen-
verkehr gibt es Regeln. Die engen
Grenzen der Hup-Erlaubnis haben
nicht zu überhörende Gründe: Eine
Hupe erreicht in einer Entfernung
von sieben Metern 105 Dezibel.
Zu viel, denn Lärm beeinträchtigt
auf Dauer die Gesundheit nach-
haltig: Er schädigt das Gehör und
löst körperlichen Stress aus.
Die Weltgesundheitsorganisation
WHO und das Umweltbundesamt
sehen die Zielwerte für die Lärmbe-
kämpfung bei 65 Dezibel tagsüber
und bei 55 Dezibel nachts.
Grundsätzlich ist Hupen laut Pa-
ragrafen 16 der Straßenverkehrs-

ordnung (StVO) innerorts nicht
erlaubt, außer es besteht eine
berechtigte Gefahrenlage, die ei-
nen Unfall nach sich ziehen könn-
te. Dies gilt auch außerorts - mit
einer weiteren Ausnahme: Der
nachfolgende Verkehrsteilneh-
mende möchte überholen und
zeigt dies durch ein Hupsignal an.
Die verschlafene Grünphase hin-
gegen zählt als Verkehrsverzöge-
rung und rechtfertigt keine Betä-
tigung der Hupe. Wer nun zur Licht-
hupe greift, verhält sich ebenfalls
ordnungswidrig. Stattdessen
könnte versucht werden, mit Hilfe
von Winken auf die grüne Ampel

hinzuweisen.
Wer unerlaubt ein Schallzeichen
abgibt, muss mit einem Bußgeld
in Höhe von fünf Euro rechnen,
werden zusätzlich andere dadurch
belästigt, sind zehn Euro fällig.
Fühlt sich jemand durch das Hu-
pen genötigt, kann der oder die
Belästigte eine Anzeige stellen.
Wer zu oft wegen unsachgemä-
ßen Hupens ein Bußgeld kassiert,
kann zur Medizinisch-Psychologi-
schen-Untersuchung (MPU) ge-
schickt werden.
Die Lieblingsmannschaft gewinnt
den Pokal oder der Neffe hat ge-
rade geheiratet? Autokorsos mit

wiederholtem Hupen sind recht-
lich Lärmbelästigung und damit
ebenfalls nicht erlaubt, oft wird
aber ein Auge zugedrückt. Wer es
übertreibt, kann dennoch ein Buß-
geld erhalten. Übrigens: Auch ein
unerlaubtes oder mangelhaftes
Schallzeichen, wie eine Melodie
als Hupsignal, kann ein Bußgeld
in Höhe von 15 Euro nach sich
ziehen. Die Hupe muss ein akusti-
sches Signal mit gleichbleibender
Grundfrequenz erzeugen. Ausge-
nommen von dieser Regel sind
Fahrzeuge mit Blaulicht, wie Poli-
zei- und Rettungswagen und Feu-
erwehrautos. (mid/ak-o)
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Mietwagen ohne Mief
So sorgen intelligente Systeme für ein komfortables Fahrerlebnis

Schwere Fracht nicht auf
die leichte Schulter nehmen
Für die ordnungsgemäße Sicherung der
Ladung ist stets der Fahrer verantwortlich

Wird im Auto geraucht, halten sich unangenehme Gerüche hartnäckigWird im Auto geraucht, halten sich unangenehme Gerüche hartnäckigWird im Auto geraucht, halten sich unangenehme Gerüche hartnäckigWird im Auto geraucht, halten sich unangenehme Gerüche hartnäckigWird im Auto geraucht, halten sich unangenehme Gerüche hartnäckig
im Innenraum. Flottenbetreiber können mit einem Sensor dementspre-im Innenraum. Flottenbetreiber können mit einem Sensor dementspre-im Innenraum. Flottenbetreiber können mit einem Sensor dementspre-im Innenraum. Flottenbetreiber können mit einem Sensor dementspre-im Innenraum. Flottenbetreiber können mit einem Sensor dementspre-
chende Verstöße erkennen und ahnden.chende Verstöße erkennen und ahnden.chende Verstöße erkennen und ahnden.chende Verstöße erkennen und ahnden.chende Verstöße erkennen und ahnden.
Foto: djd/Robert Bosch Car Multimedia/Depositphotos/DeklofenakFoto: djd/Robert Bosch Car Multimedia/Depositphotos/DeklofenakFoto: djd/Robert Bosch Car Multimedia/Depositphotos/DeklofenakFoto: djd/Robert Bosch Car Multimedia/Depositphotos/DeklofenakFoto: djd/Robert Bosch Car Multimedia/Depositphotos/Deklofenak

Wer nur gelegentlich ein Auto be-
nötigt und zum Beispiel mitten in
der Stadt lebt, fährt mit Mietwa-
gen unterm Strich oft günstiger.
Schließlich verursacht ein eige-
nes Fahrzeug auch dann laufende
Kosten für Versicherung, Steuern
und Wartung, wenn es nicht be-
wegt wird. Carsharingdienste
beispielsweise gewinnen stark an
Popularität: Bundesweit 2,8 Mil-

lionen Nutzer im Januar 2021 ent-
sprechen einer Zunahme um sat-
te 25,5 Prozent gegenüber dem
Vorjahr, zitiert Statista aus Zah-
len des Bundesverbandes Carsha-
ring. Allerdings ist die Mobilität
auf Zeit nicht immer so komforta-
bel, wie erhofft. Wenn der Vor-
mieter starker Kettenraucher war,
halten sich unangenehme Gerü-
che hartnäckig im Innenraum.

Ebenso sorgen bei Fahrzeugrück-
gaben immer wieder Schäden an
der Karosserie für Diskussions-
stoff: Wer hat den Vorfall verur-
sacht - und wie kann man bele-
gen, dass die Beule schon vor der
Anmietung vorhanden war?
Sensoren messen Rauch und FSensoren messen Rauch und FSensoren messen Rauch und FSensoren messen Rauch und FSensoren messen Rauch und Fahrahrahrahrahr-----
zeugschädenzeugschädenzeugschädenzeugschädenzeugschäden
Für mehr Transparenz sowohl für
Vermieter als auch für deren Kun-
den können in Zukunft smarte,
vernetzte Lösungen in Carsha-
ring- und Mietfahrzeugen sorgen.
Aus einer Kombination von Hard-
ware, Software und sicheren,
cloudbasierten Datendiensten
besteht etwa die RideCare-Lö-
sung von Bosch. Jedes Fahrzeug
erhält dabei ein kompaktes Ge-
rät, das an der Windschutzschei-
be befestigt und zur Datenverar-
beitung mit der Cloud verbunden
wird. „Die integrierten Sensoren
sind in der Lage, Schäden oder
Rauch im Fahrzeug selbsttätig zu
erkennen und in Echtzeit an den
Flottenbetreiber zu melden“, er-
läutert Andrea Grewe von Bosch.
Dabei sind die Messungen der
Fahrzeugdynamik exakt genug,
um zwischen schweren, signifikan-
ten oder kosmetischen Schäden

zu unterscheiden. Auch der Ort
und der Zeitpunkt werden erfasst
und weitergegeben. Somit kann
der Vermieter genau ermitteln,
wer das Fahrzeug in diesem Mo-
ment steuerte, ohne dass Kun-
dendaten an Dritte gehen. Bei der
Verarbeitung und Speicherung
setzt der Anbieter auf höchste
Standards der Datensicherheit.
Jederzeit ein sauberes MietautoJederzeit ein sauberes MietautoJederzeit ein sauberes MietautoJederzeit ein sauberes MietautoJederzeit ein sauberes Mietauto
ohne Beulenohne Beulenohne Beulenohne Beulenohne Beulen
Erste Projekte im gesamten Bun-
desgebiet bestätigen bereits die
Funktionalität und den hohen Nut-
zen der Lösung: Carsharing-Kun-
den freuen sich jederzeit über ein
sauberes, schadensfreies Auto mit
einem einladenden Innenraum.
Vermieter wiederum können die
Verursacher möglicher Beulen
leichter erkennen und somit ih-
ren Service verbessern. Das Be-
seitigen von Schäden kann zeit-
nah erfolgen, ohne nachfolgende
Nutzer eines verqualmten oder
beschädigten Mietfahrzeugs zu
verärgern. Angenehmer Zusatzef-
fekt: Auf viele Raucher dürfte
bereits das Sensorgerät im Fahr-
zeug eine abschreckende Wirkung
haben, sodass der Glimmstängel
in Zukunft öfter aus bleibt. (djd)

Fest verzurrt: Vor Fahrtantritt muss der Fahrzeugführer die Ladungssi-Fest verzurrt: Vor Fahrtantritt muss der Fahrzeugführer die Ladungssi-Fest verzurrt: Vor Fahrtantritt muss der Fahrzeugführer die Ladungssi-Fest verzurrt: Vor Fahrtantritt muss der Fahrzeugführer die Ladungssi-Fest verzurrt: Vor Fahrtantritt muss der Fahrzeugführer die Ladungssi-
cherung kontrollieren. Dabei ist es egal, ob es sich um Baustellen-cherung kontrollieren. Dabei ist es egal, ob es sich um Baustellen-cherung kontrollieren. Dabei ist es egal, ob es sich um Baustellen-cherung kontrollieren. Dabei ist es egal, ob es sich um Baustellen-cherung kontrollieren. Dabei ist es egal, ob es sich um Baustellen-
Utensilien oder das Urlaubsgepäck handelt.Utensilien oder das Urlaubsgepäck handelt.Utensilien oder das Urlaubsgepäck handelt.Utensilien oder das Urlaubsgepäck handelt.Utensilien oder das Urlaubsgepäck handelt.
Foto: djd/www.BGETEM.de/Lutz SchmidtFoto: djd/www.BGETEM.de/Lutz SchmidtFoto: djd/www.BGETEM.de/Lutz SchmidtFoto: djd/www.BGETEM.de/Lutz SchmidtFoto: djd/www.BGETEM.de/Lutz Schmidt
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Fast täglich warnt der Verkehrs-
funk vor verloren gegangenen
Kanthölzern, Leitern, Eimern oder
Sofas auf der Autobahn. Gegen-
stände, die auf der Fahrbahn her-
umliegen und von anderen Ver-
kehrsteilnehmern zu spät erkannt
werden, können fatale Folgen
nach sich ziehen. Klar ist: Für eine
ordnungsgemäße und zuverlässi-
ge Sicherung der Ladung ist in
jedem Fall der Fahrzeugführer ver-
antwortlich. Dabei spielt es keine
Rolle, ob es sich um das private
Urlaubsgepäck handelt oder ob
beispielsweise Handwerker ihre
Werkzeuge und Materialien zu ei-
ner Baustelle transportieren.
Sicher verstauen und festzurrenSicher verstauen und festzurrenSicher verstauen und festzurrenSicher verstauen und festzurrenSicher verstauen und festzurren
Ist alles festgezurrt, kann nichts
verrutschen oder gar über Bord
gehen? Für einen Check der La-
dung vor Abfahrt sollte immer Zeit
sein. Denn vorher dürfen etwa
Handwerker gar nicht losfahren,
unterstreicht Markus Tischendorf,
Aufsichtsperson bei der Berufs-
genossenschaft Energie Textil
Elektro Medienerzeugnisse (BG
ETEM). „Unternehmer sind ver-
pflichtet, ihre Mitarbeiter regel-
mäßig mindestens einmal pro Jahr
in der korrekten Ladungssiche-
rung zu unterweisen.“ Einfache
Hilfsmittel wie Zurrgurte und An-
tirutschmatten helfen dabei, dass
die Arbeitsgeräte und Utensilien
sicher an ihr Ziel gelangen. Die
Tipps für das richtige Beladen gel-
ten aber ebenso für das Privatau-
to, etwa beim Transport von Klein-
möbeln oder beim Urlaubsgepäck.
Wichtig für die Fahrstabilität ist
es, den Schwerpunkt des Fahr-
zeugs möglichst niedrig zu hal-
ten, erklärt Tischendorf weiter:
„Schweres sollte daher stets
unten liegen, eher leichte Gegen-
stände können dann darauf ge-
packt und festgezurrt werden.“
Kurzer Check vor jeder FahrtKurzer Check vor jeder FahrtKurzer Check vor jeder FahrtKurzer Check vor jeder FahrtKurzer Check vor jeder Fahrt
Unternehmen sind darüber hin-
aus verpflichtet, eine individuelle
Gefährdungsbeurteilung durch-
zuführen, um möglichen Unfällen
vorzubeugen. Die Berufsgenos-
senschaft bietet unter
www.bgetem.de umfassende In-
formationsmaterialien, spezielle
Seminare für Mitgliedsbetriebe
sowie eine praktische Checkliste
an, die vor Abfahrt eine schnelle
Kontrolle der Ladungssicherung
ermöglicht. Beim Transport ihrer
Geräte steigen immer mehr Un-

ternehmen auf Elektrofahrzeuge
um. Der leise, emissionsfreie An-
trieb ist gerade in Ballungsräumen
ein Gewinn für Mensch und Um-

welt. Allerdings bringt die neue
Technologie auch neue Gefährdun-
gen mit sich. So sollte auch im
Umgang mit Hochvolt-Komponen-

ten die Sicherheit stets Vorrang
haben. Dazu bietet die Berufsge-
nossenschaft ebenfalls Informati-
onen und eine Beratung an. (djd)
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Freitag, 12. JanuarFreitag, 12. JanuarFreitag, 12. JanuarFreitag, 12. JanuarFreitag, 12. Januar
PrivPrivPrivPrivPriv..... Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothekeeeee
Oberstr. 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Samstag, 13. JanuarSamstag, 13. JanuarSamstag, 13. JanuarSamstag, 13. JanuarSamstag, 13. Januar
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Merklinghauser Str. 10, 59969 Hallenberg, 02984/2636

Sonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. Januar
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstr. 11, 59964 Medebach, 02982/297

Montag, 15. JanuarMontag, 15. JanuarMontag, 15. JanuarMontag, 15. JanuarMontag, 15. Januar
Hanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-Apotheke
Niederstr. 2, 59964 Medebach, 02982/1877

Dienstag, 16. JanuarDienstag, 16. JanuarDienstag, 16. JanuarDienstag, 16. JanuarDienstag, 16. Januar
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Nuhnestr. 3, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Mittwoch, 17. JanuarMittwoch, 17. JanuarMittwoch, 17. JanuarMittwoch, 17. JanuarMittwoch, 17. Januar
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststr. 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Donnerstag, 18. JanuarDonnerstag, 18. JanuarDonnerstag, 18. JanuarDonnerstag, 18. JanuarDonnerstag, 18. Januar
PrivPrivPrivPrivPriv..... Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothekeeeee
Oberstr. 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Freitag, 19. JanuarFreitag, 19. JanuarFreitag, 19. JanuarFreitag, 19. JanuarFreitag, 19. Januar
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Merklinghauser Str. 10, 59969 Hallenberg, 02984/2636

Samstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. Januar
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Marktstr. 11, 59955 Winterberg, 02981/92130

Sonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. Januar
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Montag, 22. JanuarMontag, 22. JanuarMontag, 22. JanuarMontag, 22. JanuarMontag, 22. Januar
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstr. 11, 59964 Medebach, 02982/297

Dienstag, 23. JanuarDienstag, 23. JanuarDienstag, 23. JanuarDienstag, 23. JanuarDienstag, 23. Januar
Hanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-Apotheke
Niederstr. 2, 59964 Medebach, 02982/1877

Mittwoch, 24. JanuarMittwoch, 24. JanuarMittwoch, 24. JanuarMittwoch, 24. JanuarMittwoch, 24. Januar
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Nuhnestr. 3, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Donnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. Januar
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Merklinghauser Str. 10, 59969 Hallenberg, 02984/2636

Freitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. Januar
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststr. 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Samstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. Januar
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Sonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. Januar
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstr. 11, 59964 Medebach, 02982/297

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Rat und Hilfe
NotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxen
Der Notdienstbezirk für  Hallen-
berg-Medebach-Winterberg und
Schmallenberg-Eslohe.
Die zentrale Notdienstpraxis be-
findet sich für diesen Bezirk am
MVZ Bad Fredeburg, Im Ohle 31,
57392 Schmallenberg.
Dienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sind
Montag, Dienstag, Donnerstag:
18 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag:
13 bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:
8 bis 22 Uhr
Zu diesen Zeiten ist die Praxis
unter der Rufnummer
02974/9689616 erreichbar.
KKKKKernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit Anwesen-Anwesen-Anwesen-Anwesen-Anwesen-
heit eines heit eines heit eines heit eines heit eines Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 20 Uhr
Mittwoch und Freitag
16 bis 17 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag
10 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr
An Sa../So. und Feiertagen ist für
die Winterberger (Hallenberger
und Medebacher) Patienten die
Notfallpraxis am St. Franziskus
Hospital dienstbereit. In der Fran-
ziskusstraße 2 ist die Praxis von 8
bis 22 Uhr unter 02981/8021000
erreichbar.
Kernsprechzeiten mit Anwesen-
heit eines Arztes sind 10 bis 12
Uhr und 16 bis 18 Uhr
Caritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-Konferenz St. Jakobus
Winterberg
Ansprech-Tel.-Nr.: 02981/6846
(Karin Sommer)
Praktische und finanzielle Hilfen
für Menschen in Not, für Senioren
und Kranke - Hausaufgabenbe-
treuung - Kleiderkammer im
Edith-Stein-Haus - Vermittlung
von Kinder- und Jugendfreizeiten

- Seniorenerholungen - christl.
Krankenhaushilfe im St.-Franzis-
kus-Hospital
Caritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-Konferenz Siedlinghausen
Tel.: 02983/8118
Praktische und finanzielle Hilfen
für Menschen in Notsituationen,
Besuchsdienste, Gesprächskreise
für Pflegende und Alleinstehende,
Behördenbegleitung, „Mobil(e)“ -
Sprechstunde der Caritas jeden
4. Dienstag im Monat von 10 bis
11 Uhr im katholischen Pfarrheim
(außer im Dezember), Senioren-
messe jeden 2. Dienstag im Mo-
nat um 14.30 Uhr in der Pfarrkir-
che, anschl. gemütliches Beisam-
mensein im Pfarrheim
Caritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz Niedersfeld
Telefon: 02985/8717
Hilfe zur Selbsthilfe, Hilfe für Mit-
menschen in Notsituationen, Be-
suchsdienste in Krankenhäusern
und Seniorenheimen, Seniorenar-
beit, sozialer Warenkorb, Senio-
renmessen, Angebote von Vorträ-
gen wichtiger zeitgemäßer The-
men für jedermann
Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-
konfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatung
Tel.: 0291/9086960
winterberg@donumvitae.org
Öffnungszeiten:
dienstags 9 bis 11 Uhr
im DRK-Familienzentrum,
Am Rad 16
Staatl. anerkannte Beratungsstel-
le für Schwangerschaftskonflikte,
Beratung und Begleitung während
und nach der Schwangerschaft bis
zum 3. Lebensjahr des Kindes, In-
formationen und Beratung zur
Empfängnisverhütung,
geschlechtsspezifische sexual-pä-
dagogische Präventionsarbeit und
Beratung
Hospizinitiative Hallenberg/Hospizinitiative Hallenberg/Hospizinitiative Hallenberg/Hospizinitiative Hallenberg/Hospizinitiative Hallenberg/

Winterberg eWinterberg eWinterberg eWinterberg eWinterberg e.V.V.V.V.V.....
0151 15669840
Es geht darum, Schwerkranke und
deren Angehörige auf ihrem Weg
zu begleiten, Trauerbegleitung
Sozialverband Sozialverband Sozialverband Sozialverband Sozialverband VdK HochsauerVdK HochsauerVdK HochsauerVdK HochsauerVdK Hochsauer-----
landkreislandkreislandkreislandkreislandkreis
Stiftsplatz 3 59872 MeschedeMeschedeMeschedeMeschedeMeschede
Tel. 0291/902240 / 9022420
Pers. Sprechstunde:
Do. 8 bis 11 und 14 bis 18 Uhr
Tel. von 9 - 12 Uhr -
nicht am Donnerstag! -nicht am Donnerstag! -nicht am Donnerstag! -nicht am Donnerstag! -nicht am Donnerstag! -
In der Stadt Stadt Stadt Stadt Stadt WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg jeden 3.
Dienstag im Monat von 14.30 bis
15.30 Uhr
Haus Nordhang
Am Hagenblech 53
Der Sozialverband VdK steht al-
len Menschen offen und vertritt
die Interessen von allen Sozial-
versicherten, von Menschen mit
Behinderungen, chronisch Kran-
ken, Rentnerinnen und Rentnern,
Patientinnen und Patienten ge-
genüber der Politik und bei den
Sozialgerichten.
VdK-OrtsverbändeVdK-OrtsverbändeVdK-OrtsverbändeVdK-OrtsverbändeVdK-Ortsverbände
in der Stadt in der Stadt in der Stadt in der Stadt in der Stadt Winterberg:Winterberg:Winterberg:Winterberg:Winterberg:
Ortsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /Grönebach
0174 5858498
VdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband Siedlinghausen
02983/1025
VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
02981/2363
VdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband Züschen
0173 5211542
VdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband Hesborn
02984/569
Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St. Georg  Georg  Georg  Georg  Georg WWWWWestfalenestfalenestfalenestfalenestfalen
Süd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbH
Kontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und Beratungsstelle
Heike Will und Florian Klaholz
02981/802929
Kontakt- und Beratungsstelle für
Menschen mit psychischen Erkran-
kungen und der Angehörigen so-

wie für Menschen mit psychosozi-
alen Problemen, Beratungsange-
bot, Einzel- und Gruppengesprä-
che, Offener Treffpunkt, Freizeit-
gestaltung, gemeinsame Ausflü-
ge, Angehörigengesprächskreise
für psychisch Erkrankte
Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,
Familien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und Lebensfragen
02961/4400
eheberatung-brilon@
erzbistum-paderborn.de
Öffnungszeiten:
nach telefonischer Vereinbarung
Mo. - Fr. 9 bis 12 Uhr
Beratung für Menschen, die sich in
belastenden Konfliktsituationen
befinden, unabhängig von Alter,
Konfession und Weltanschauung.
Sucht- und DrogenberSucht- und DrogenberSucht- und DrogenberSucht- und DrogenberSucht- und DrogenberatungInforatungInforatungInforatungInforatungInfor-----
mationmationmationmationmation
Beratung, Vermittlung und Be-
handlung bei Fragen zur Alkohol-
abhängigkeit, Medikamentenab-
hängigkeit und Drogenabhängig-
keit sowie bei exzessivem Spielen.
Terminvereinbarung
für Winterberg: 02961/3053
Ort: Hauptstraße 30
Ansprechpartner:
Herr Gregor Völlmecke
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Allgemeine
Soziale Beratung und
Migrationsberatung
Caritas Brilon

Notdienste

„Frisch ins neue Jahr gehen“
Kurse für Körper und Geist beginnen neu mit Susanne Beine
Am 16.01.2024 starten die Kurse
im „Qi Gong“ und achtsamen
„Hatha-Yoga“ in Olsberg in der
Praxis Gnad. Am 17.01.2024 geht

es weiter im Edith-Stein-Haus in
Winterberg. An beiden Orten sind
noch ein paar Plätze in den Abend-
kursen oder auch für Einzelstun-
den frei.
In den achtsamen Qi Gong und
sanften Yogastunden bei Susanne
Beine, Dipl.-Oecotroph., werden
gezielt Übungen aus dem spiral-
dynamischen Qi Gong sowie aus
den 18-er Reihen geübt und ver-
innerlicht, die die Wirbelsäulen-
energie verbessern, die Beweg-
lichkeit der Gelenke erhalten. Qi
Gong führt außerdem zu mehr in-
nerer Gelassenheit und Harmo-
nie, was sich auf unsere Gesund-
heit auswirkt.

Bei Interesse an Qi Gong/T´ai Chi
oder sanftem Yoga, kann man sich
im Internet unter
www.neueschritte.de näher infor-
mieren, oder unter
0151/64688590 und
02962/9791088 telefonisch melden.
Zur Fasten-Auszeit für Gesunde,
die Susanne Beine anbietet, kön-
nen sich Interessierte für die Kar-
woche auch noch anmelden. Für
diese Woche sind noch 4 Plätze
frei. Weitere Wochen finden übers
Jahr verteilt statt. Im Internet be-
finden sich alle Informationen. Ei-
nen guten Start ins neue Jahr, mit
neuen Energien und einem gut
gestimmten Geist.

Büro für soziale Fragen
mit Beratung, Unterstützung,
Information und Vermittlung
Sprechzeiten:
Jeden 1. und 3. Dienstag
im Monat in der Zeit
von 9 bis 11 Uhr
Adresse: Hauptstraße 30

in Winterberg
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Resi KupitzResi KupitzResi KupitzResi KupitzResi Kupitz
Telefon: 0176 12340255
E-Mail: t.kupitz@caritas-brilon.de
Simone GeckSimone GeckSimone GeckSimone GeckSimone Geck
Telefon: 0151 29202120
E-Mail: s.geck@caritas-brilon.de

Haus- und fachärztlicherHaus- und fachärztlicherHaus- und fachärztlicherHaus- und fachärztlicherHaus- und fachärztlicher
NotdienstNotdienstNotdienstNotdienstNotdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst
ist zu erreichen unter
TTTTTel.el.el.el.el. 116 117 116 117 116 117 116 117 116 117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Der notdiensthabende Zahnarzt
ist zu erfragen unter
TTTTTel.el.el.el.el. 01805 986700 01805 986700 01805 986700 01805 986700 01805 986700

ApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienst
Die notdiensthabende Apotheke
ist zu erfragen unter:
Festnetz: Info-Nummer
(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833
(kostenlos)
Mobiltelefon: Rufnummer
22 8 3322 8 3322 8 3322 8 3322 8 33 (69 ct/min)
Internet: wwwwwwwwwwwwwww.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst
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Wussten Sie schon etwas über…
... die Pflegereform 2024?
„Das neue Jahr ist wie ein unbe-„Das neue Jahr ist wie ein unbe-„Das neue Jahr ist wie ein unbe-„Das neue Jahr ist wie ein unbe-„Das neue Jahr ist wie ein unbe-
schriebenes Buch, und Sie habenschriebenes Buch, und Sie habenschriebenes Buch, und Sie habenschriebenes Buch, und Sie habenschriebenes Buch, und Sie haben
den Stift in der Hand. Es liegt anden Stift in der Hand. Es liegt anden Stift in der Hand. Es liegt anden Stift in der Hand. Es liegt anden Stift in der Hand. Es liegt an
Ihnen, welche Geschichte SieIhnen, welche Geschichte SieIhnen, welche Geschichte SieIhnen, welche Geschichte SieIhnen, welche Geschichte Sie
schreiben werden.“schreiben werden.“schreiben werden.“schreiben werden.“schreiben werden.“
UnbekanntUnbekanntUnbekanntUnbekanntUnbekannt
Ich hoffe sehr, Sie hatten ein un-
getrübtes, schönes Weihnachts-
fest und einen feuchtfröhlichen
Jahreswechsel!
Im alten Jahr habe ich mit mei-
nem letzten Bericht das Jahr 2023
positiv beendet, jetzt möchte ich
mit einem positiven Artikel ins
Jahr 2024 starten. Es gibt eine
Pflegereform 2024! Unter ande-
rem findet eine fünfprozentigefünfprozentigefünfprozentigefünfprozentigefünfprozentige
Pflegegeld - und Pflegesachleis-
tungserhöhung statt. Sachleistun-
gen sind z.B. auf den Pflegedienst
bezogen, Geldleistung auf die Pfle-
gebedürftigen. Bezüglich Pflege-
grad 11111 bleibt es bei dem Entlas-
tungsbetrag von 125 €125 €125 €125 €125 €. Bei Pfle-
gegrad 22222 beträgt die Sachleis-
tung
760 €760 €760 €760 €760 € und die Geldleistung 332332332332332
€.€.€.€.€. Bei Pflegegrad 33333 beträgt die
Sachleistung 1431 €1431 €1431 €1431 €1431 € und die Geld-
leistung 572 €572 €572 €572 €572 €. Bei Pflegegrad 44444
beträgt die Sachleistung 1778 €1778 €1778 €1778 €1778 €
und die Geldleistung 764 €764 €764 €764 €764 €. Bei
Pflegegrad 55555 beträgt die Sach-
leistung 2200 €2200 €2200 €2200 €2200 € und die Geld-
leistung 946 €946 €946 €946 €946 €. Bei allem handelt

es sich um MonatsbeträgeMonatsbeträgeMonatsbeträgeMonatsbeträgeMonatsbeträge. AbAbAbAbAb
Pflegegrad 22222 bleibt es bei der Ver-
hinderungspflege bei dem Jahres-Jahres-Jahres-Jahres-Jahres-
betragbetragbetragbetragbetrag von 1612 €1612 €1612 €1612 €1612 €, dieser ist auf-
stockbar um 806 €806 €806 €806 €806 € bei Nichtnut-
zung des kompletten Kurzzeitpfle-
gebudgets von weiterhin 1774 €1774 €1774 €1774 €1774 €.
Praktisch liegt der Verhinderungs-
pflegebetrag nicht nur bei 1612
€, sondern bei 2418 €2418 €2418 €2418 €2418 €. Erbringen
nahe Angehörige die Verhinde-
rungspflege, so sind bei Pflege-
grad 2 498 €498 €498 €498 €498 €, bei Pflegegrad 3
858 €858 €858 €858 €858 €, bei Pflegegrad 4 1147 €1147 €1147 €1147 €1147 €
und bei Pflegekraft fünf 1419 €1419 €1419 €1419 €1419 €
nutzbar. Bei nahen Angehörigen
können auch Fahrtkosten abge-
rechnet werden. Eine wesentli-
che Änderung bei der Nutzung der
Verhinderungspflege ist folgende:
Mussten sie vorher sechs Monate
in ihrer Häuslichkeit gepflegt wer-
den, um diese nutzen zu können,
so wird diese Vorpflegezeit jetzt
abgeschafft. Es bedeutet im Klar-
text: Die Verhinderungspflege
kann sofort bei Eintritt der Pfle-
gebedürftigkeit ab Pflegegrad 2
genutzt werden. Wird vom Pflege-
bedürftigen die Verhinderungs-
pflege nicht genutzt, allerdings
die Kurzzeitpflege, so kann diese
aufgestockt werden auf 3386 €3386 €3386 €3386 €3386 €
(1774 € Kurzzeitpflege +1612 €
Verhinderungspflege). Auch im

vollstationären Bereich (z. B. Pfle-
geheim) werden die Zuschläge für
die Pflegebedürftigen erhöht. Die
Wohnumfeld verbessernden Maß-
nahmen bleiben weiterhin bei
4000 €4000 €4000 €4000 €4000 € für die Maßnahme. Das
Pflegehilfsmittelbudget bleibt
ebenfalls bei 40 €40 €40 €40 €40 € pro Monat. Die
Beratungsbesuche der reinen Pfle-
gegeldbezieher bleiben unverän-
dert weiterhin in Pflegegrad 4 und
5 bei vierteljährlichen Besuchen,
bei den restlichen Pflegegraden
bei halbjährlichen Besuchen. Der
Entlastungsbetrag bleibt unverän-
dert bei 125 €125 €125 €125 €125 € pro Monat. Der
Anschluss eines Hausnotrufgerä-
tes wird weiter mit 25,50 €25,50 €25,50 €25,50 €25,50 € pro
Monat bezahlt. Sollte sich ein Pfle-
gebedürftiger mit seinen Angehö-
rigen eines Tages dazu entschei-
den, vom reinen Pflegegeldbezug
in einen ambulanten Dienst zu
wechseln, so ist weiterhin bei Pfle-
gegrad 2-5 die sogenannte Kom-
binationsleistung möglich. Noch
mal kurz etwas zur Kombinati-
onsleistung: da geht es nach pro-
zentualem Verbrauch. Was der
Pflegedienst also von seiner Sach-
leistung in dem jeweiligen Pfle-
gegrad prozentual verbraucht,
bekommt der Pflegebedürftige von
seinem Pflegegeld prozentual ab-
gezogen. Beispiel:Beispiel:Beispiel:Beispiel:Beispiel: Sie haben Pfle-

gegrad 22222 und bekommen ein Pfle-
gegeld von 332 €332 €332 €332 €332 €. Nun entschei-
den Sie sich dazu, sich vom net-
ten Pflegedienst ihrer Wahl bei
einigen Verrichtungen der Körper-
pflege oder Mobilität helfen zu
lassen. Der Pflegedienst hat 760760760760760
€€€€€ zur Verfügung. In unserem Bei-
spiel verbrauchen wir vom Pflege-
dienst 380 €380 €380 €380 €380 € (folglich 50 %), so
würden sie noch ein Pflegegeld
von 166 €166 €166 €166 €166 € (-50 %) erhalten. Die
Prozente werden je nach Inan-
spruchnahme in dieser Form aus-
gerechnet.
Es tut mir sehr leid, dass ich sie
mit so vielen Zahlen konfrontiert
habe, allerdings hoffe ich sehr,
dass diese für Sie von Interesse
sind. In meinem nächsten Bericht
geht es dann weiter mit den, im
letzten Jahr begonnenen, häusli-
chen Notfallsituationen.

In diesem Sinne,
herzlichst
Petra Meyer
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WIR SUCHEN SIE!
Für unser Haus in Hoheleye suchen wir zur Verstärkung

unseres Teams Mitarbeiter in Voll- und Teilzeit, sowie auf GfB.

 * 

Küchenpersonal (m/w/d), alle Bereiche. 

Servicekräfte (m/w/d), Teilzeit oder GfB, vor allem freitags ab 11 Uhr.

Auch wenn Sie vielleicht nur einen Tag in der Woche arbeiten möchten.

Reinigungskräfte (m/w/d), nur Teilzeit oder GfB. 

Hausmeister/in (m/w/d), in Vollzeit.

Wir suchen Kollegen/Kolleginnen, die die Gastronomie im Blut haben,

ihren Job lieben und gerne Gastgeber sind. Auf die wir uns verlassen können,

die gerne im Team arbeiten, sowie selbstständig denken und handeln.
 

Wir freuen uns auf aussagekräftige Bewerbungsunterlagen mit

Gehaltsvorstellung, gerne per E-Mail an:

info@clubfahrten.de, z. Hd. Silke Knoche-Hamers

    Clubhotels Hochsauerland * 59955 Winterberg/Hoheleye * Hoheleye 12

Jetzt unkompliziert per Telefon bewerben: 02981-801-251

Karrierechancen in der digitalen Welt
Quereinsteiger können mit Weiterbildungen in der IT-Branche durchstarten
Ohne funktionierende Hard- und
Software funktioniert in der digita-
lisierten Welt von heute nichts mehr.
Entsprechend gut sind die Beschäf-
tigungsperspektiven in der Digital-
branche. Die Stimmung ist positiv,
jedes dritte IT-Unternehmen plant
Neueinstellungen, hat eine Umfra-
ge des Branchenverbandes Bitkom
zum Jahresbeginn 2023 ergeben.
Die Prognosen sind damit besser
als in der Gesamtwirtschaft.
Allerdings wird es für die Arbeitge-
ber immer schwerer, geeignete Be-
werber zu finden. So geben 70 Pro-
zent der Firmen an, Probleme bei
der Stellenbesetzung zu haben.
Damit verbinden sich attraktive
Chancen auch für Quereinsteiger
und Arbeitssuchende, die sich durch
gezielte Weiterbildungen für die

Aufgaben in der Digitalwirtschaft
qualifizieren möchten.
Bildungsgutschein nutzenBildungsgutschein nutzenBildungsgutschein nutzenBildungsgutschein nutzenBildungsgutschein nutzen
Egal ob Online-Marketing, die Ent-
wicklung von Internet-Anwendungen
oder Cloudcomputing: Qualifizierte
Verstärkung ist in den unterschied-
lichsten Bereichen der digitalen Welt
gefragt. Interessenten können also
ihren persönlichen Stärken und Vor-
lieben folgen, wenn sie sich für eine
Qualifizierung entscheiden. Weiter-
bildungsanbieter wie das 2016 ge-
gründete Digital Career Institute füh-
ren eine Vielzahl praxisorientierter
Kurse durch, die Eintrittshürden sind
bewusst niedrig. Eine Beratung ist
bundesweit möglich, die Teilnehmen-
den werden individuell betreut und
können Coachings nutzen. Die Kur-
se selbst finden virtuell statt, sodass

die Teilnahme flexibel von zu Hause
möglich ist. Das Institut hat mit kom-
petenten Referenten bereits weit
über 100 Kurse mit mehr als 3.000
Studierenden erfolgreich abgeschlos-
sen. Die Kurse sind zertifiziert und
werden von der Agentur für Arbeit
sowie dem Jobcenter anerkannt. In-
teressant für Arbeitssuchende: Durch
einen Bildungs- oder Vermittlungs-
gutschein können sie von einer 100-
prozentigen Kostenübernahme der
Qualifizierungskosten profitieren.
Direkter Bezug zur PraxisDirekter Bezug zur PraxisDirekter Bezug zur PraxisDirekter Bezug zur PraxisDirekter Bezug zur Praxis
Schon während der Qualifizierung
ist es sinnvoll, die nächsten Kar-
riereschritte zu planen. Deshalb
beinhalten die Kurse nicht nur pra-
xisorientierte Lerninhalte zu ak-
tuellen Fachthemen, sondern auch
die Möglichkeit, eigene Erfahrun-
gen in der Branche zu sammeln.
Eine zweimonatige Praktikums-
phase zum Abschluss hilft dabei,
sich auf den Arbeitsalltag vorzu-
bereiten. Unter
www.digitalcareerinstitute.org
etwa gibt es ausführliche Infor-
mationen, eine Übersicht aller
Kurse und eine Kontaktmöglich-
keit. Abgerundet werden die Qua-
lifizierungsangebote durch das so-
genannte Hiring-Netzwerk: Über
600 Unternehmenspartner bieten
offene Stellen im Kreis der Kurs-
absolventen an und können somit
Vakanzen schneller besetzen. Die
Vermittlungsrate liegt bei über 80
Prozent. (DJD)
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